
Ein Rückblick auf das vergangene 
Innungsjahr und ein Ausblick auf 
das kommende – das gehört zum 

fixen Programm jeder Fachgruppentagung. 
Für Karl Baliko gab es in diesem Jahr bei der 
Tagung in der Propstei St. Gerold Anlass, 
noch etwas weiter in die Vergangenheit zu 
blicken: Denn nach fast 25-jähriger Tätig-
keit für die Vorarlberger Landesinnung und 
neun Jahren als deren Spitzenvertreter legte 
Baliko seine Funktion als Innungsmeister 
zurück. Sein Nachfolger in dieser Funktion 
ist seit Anfang April Klaus Nenning. 
„Wir leben in bewegten Zeiten“, war insofern 
auch eine passende Einleitung für Balikos 
Bericht über die Innungsaktivitäten im ver-

gangenen Jahr. So wird auf Bundesebene 
derzeit der Rahmen für die Meisterprüfung 
neu konzipiert, auch die Lehrabschlussprü-
fungen sollen in allen Ländern vereinheit-
licht werden. In Vorarlberg selbst gebe es 
eine gut funktionierende Arbeitsteilung im 
Innungsausschuss, so Baliko, dessen Stellver-
treter Michael Stadler ebenfalls seine Funk-
tion zurücklegt. Ein wichtiges Thema sei aber 
ohnehin eine Verjüngung im Ausschuss – wer 
Interesse habe, in der Branche etwas zu bewe-
gen, sei zum Mitmachen aufgerufen. Auch 
im Hinblick auf den Bundeslehrlingswett-
bewerb, der im kommenden Jahr in Dorn-
birn stattfinden wird, ist in der Innung jede 
Unterstützung willkommen.

Von der Erfolgsveranstaltung „Tischler 
Trophy“ über die Gruppenreise nach Mai-
land bis zur „Kinderbaustelle“ auf der Herbst-
messe reichten die Innungsaktivitäten im 
vergangenen Jahr. Letztere wurde regel-
recht von Besuchern überrannt, berichtete 
Innungs-Geschäftsführer Alfred Hehle – 
1500 Kinder kamen innerhalb der vier Mes-
setage auf den Innungsstand. Die Berichte 
von Josef Schertler über die Lehrlingsbewerbe 
und von Hubert Sigg über die Zusammenar-
beit zwischen Innung und Berufsschule run-
deten den Ausbildungs-Themenblock ab. 

NEUER KV IST FIX
Von vielen wichtigen Neuigkeiten auf Bun-

Bewegte Zeiten
VORARLBERG  Die Fachgruppentagung der Tischler und Holzgestalter in St. Gerold stand 
ganz im Zeichen des Wechsels an der Innungsspitze: Klaus Nenning folgt Karl Baliko 
als Innungsmeister nach.� Text: Thomas Prlić
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desebene konnte dann anschließend Bundes-
innungsmeister KommR Gerhard Spitzbart 
berichten. So gibt es unter www.tischlerfens-
ter.at ein neues System mit Datenbank zur 
Unterstützung bei der CE-Kennzeichnung, 
das den Nutzern auch Rechtssicherheit bietet. 
Der neue Kollektivvertrag steht mittlerweile 
fest – mit der Gewerkschaft hat man sich auf 
eine KV-Erhöhung von 2,56 Prozent geeinigt. 
Und auch in Sachen Werbung gibt es Neues 
zu berichten: Mit der neuen Werbeagentur 
der Bundesinnung wurde eine neue Kampa-
gne konzipiert, die seit Kurzem erfolgreich 
in TV und Radio läuft. Ebenso wie BIM Spitz-
bart bedankte sich auch Hans Peter Metzler, 
Präsident der Wirtschaftskammer Vorarlberg 
bei Karl Baliko für sein langjähriges Enga-
gement – und wünschte gleichzeitig dessen 
Nachfolger Klaus Nenning alles Gute für die 
neue Herausforderung. 
Nach einer Pause startete der zweite Teil 
der Veranstaltung mit der Verleihung des 
Designpreises für die Lehrabschlussstücke. 
Alexander Kaiser wurde für seinen fein 
gearbeiteten Schrank mit dem ersten Platz 
belohnt. Mit seinem Sideboard schaffte es 
Lukas König auf Platz zwei, und den dritten 
Platz ergatterte Pascal Doberanzke mit einer 
aufwendig gestalteten Kommode. Der Vor-
trag von Marianne Grobner zum Thema Mit-
arbeiterführung im Handwerk beendete den 
offiziellen Teil der Tagung, die beim anschlie-
ßenden Abendessen noch einen gemütlichen 
Ausklang fand. 

Karl Baliko war fast 25 Jahre für die Innung tätig.Klaus Nenning ist neuer Landesinnungsmeister.

Die Designpreis-Siegerstücke: Schrank von Alexander Kaiser, Sideboard von Lukas König, Kommode von Pascal Doberanzke.

Gerhard Spitzbart berichtete von der Bundesinnung. 

LANDESMEISTERSCHAFT 2019 

Die Ergebnisse
71 Teilnehmer – und vier Gäste aus 
der Schweiz – traten heuer bei den 
Lehrlings-Landesmeisterschaften der 
Tischler gegeneinander an. Der Sieg im 
ersten Lehrjahr ging an Paul Knödler 
von der Traumtischlerei Leo Metzler, 
vor Andreas Hopfner (Tischlerei 
Valentin Winder) und Jonas Jakob Lutz 
(Hugl KG). Im zweiten Lehrjahr gewann 
Marcel Dauwalter (Traumtischlerei 
Leo Metzler) vor Roland Zechendorf 
(Kreativmöbelerzeugung RaumInForm) 
und Johannes Wetzel (Holzwerkstatt 
Markus Faißt). Und Bester im dritten 
Lehrjahr wurde Patrick Bitschnau 
(Kunsttischlerei Juen), Zweiter Leon 
Bolter und Dritter Tobias Goripow 
(beide Tischlerei Müller Karl GmbH).
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≥12 mm

NEU

≥15 mm

22.5°-180°

•  45° Gehrungen ab 15 mm  
Plattenstärke

•  Mittelwand Verbindungen  
ab 15 mm Plattenstärke

•  90° Grad Verbindungen 
ab 12 mm Plattenstärke

Tenso P-10
Selbstspannender Verbinder  
zum Verleimen von dünnen Werk- 
stoffen ab 12 mm Materialstärke

Lamello GesmbH  | Verbindungstechnik
Tel. +43 5522 77 65 00 | info@lamello.at | www.lamello.at

Ligna Hannover
27.05. – 31.05.19
Halle 13, B22

Interzum Köln
21.05. – 24.05.19
Halle 8.1, C-019


